
Der Online-Workshop Design­
perspektiven lädt Interessierte dazu 
ein, gemeinsam mit dem Studio 
mischer'traxler – Katharina Mischer 
und Thomas Traxler – unterschiedli-
che Herangehensweisen und Ansät-
ze der Produktgestaltung „hands on“ 
zu beleuchten und zu beforschen. 
Ansätze wie beispielsweise interspe-
cies design, ecological / environmen-
tal design, speculative / critical design 
oder das classical industrial design 
werden im Workshop vorgestellt und 
folgend in praktischen Arbeits phasen 
in Kleingruppen ausgelotet und er-
probt. Die Ergebnisse dazu werden 
am Ende vorgestellt und gemeinsam 
besprochen. 

Benötigte Materialien für den 
Workshop sind Papier, Bunt-, Filz-
stifte, Schere und Cutter, Karton (op-
timal wäre Graupappe), Kleber und 
Klebeband, Draht, Wolle, Schnüre, 
Nadel, Befestigungsmaterial etc.

Das Angebot richtet sich an alle 
Designinteressierten, an Kunst­ und 
Designpädagog*innen und Studie­
rende. Der Workshop findet online 
statt. Die Zusendung des Links 
erfolgt nach der Anmeldung.

Anmeldung zum Workshop
bei Grit Oelschlegel unter
g.oelschlegel@akbild.ac.at
bis 21. April 2021.

Studierende der Angewandten 
können sich den Workshop als einen 
besuchten Termin für die Lehr-
veranstaltung Experimentierlabor: 
Bits and Bites 1 anrechnen lassen.

Design
perspektiven

Online-Workshop
mit mischer'traxler
Samstag, 24. April 2021,
11 –17 Uhr

Katharina Mischer und Thomas 
Traxler gründeten 2009 das 
Designstudio mischer'traxler. 
Zwischen Handwerk und Techno­
logie balancierend, gestalten sie 
Produkte und Möbel, alternative 
Produktionsprozesse, interakti­
ve Installationen und mehr. Ihr 
Hauptaugenmerk liegt hierbei im 
Experimentellen und Konzeptio­
nellen unter Einbezug des ge­
gebenen Kontextes. Die Projekte 
des Duos mischer'traxler finden 
sich weltweit in zahlreichen 
Museen und Sammlungen, u. a. 
im MUDAC Lausanne, Art Institut 
of Chicago, Vitra Design Museum 
oder MAK in Wien. Das dortige 
MAK Design Lab wurde 2019 von 
mischer'traxler co­konzi piert und 
co ­kuratiert.

https://mischertraxler.com
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Interuniversitäres Projekt

EduArtMusic

Theater.
Pädagogik

Workshop mit
Alexander Hoffelner
Donnerstag, 6.Juni 2024,  
16:30—19:00 Uhr

Verbindliche Anmeldung zum 
Workshop bei Grit Oelschlegel 
unter g.oelschlegel@akbild.ac.at
bis 19. Mai 2024.

Das Angebot richtet sich an 
alle Mentor*innen, an Kunst­
pädagog*innen, Theaterinteres­
sierte und Studie rende. 

Theater.Pädagogik

Theaterpädagogische Ansätze 
können im Unterricht sehr vielfältig 
eingesetzt werden: zur Aktivie­
rung, zur Förderung von Krea­
titvität, Kooperation sowie auch 
fachlichen Zielen oder aber im 
Rahmen Ästhetischer und Kulturel­
ler Bildung. Im Workshop erproben 
die Teilnehmenden unter Anleitung 
viele praktische Methoden mit 
Bezug zum eigenen Unterricht. 
Außerdem soll an dem Unterrichts­
material, das mitgebracht wird, 
gezeigt werden, wie man damit 
theaterpädagogisch arbeiten kann.

Über verschiedene Warm­Ups und 
Spiele steigen wir gemeinsam in 
die Theaterarbeit ein. Dann be­
kommen die Teilnehmenden einen 
kurzen theoretischen Input zum 
Konzept und den Ansätzen theater­
pädagogischer Arbeit. Ein großer 
Teil liegt auf der performativen 
Arbeit mit Material für den Unter­
richt.
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Alexander Hoffelner ist 
Schauspieler, Lehrer, Lehrer:in­
nenbildner, Bildungswissenschaf­
ter und Theaterpädagoge. Seine 
Schwerpunkt sind Politische 
Bildung, Pädagogische Professio­
nalität und Theaterpädagogik.

http://alexanderhoffelner.net

Mitzubringen:
Material jeglicher Art, das im 
eigenen Unterricht verwendet wird 
(z.B. Bilder, Tonmaterial, Videos, 
Gegenstände, etc.) - gerne analog 
oder digital. 

Ort des Workshops: 
Seminarraum 3.06 am Institut für 
künstlerisches Lehramt der Akade-
mie der bildenden Künste,
Karl-Schweighofer-Gasse 3, 1070
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